
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
KIRCHENMUSIK IN DER 

KATHOLISCHEN KIRCHENGEMEINDE 
SANKT MARTIN EUSKIRCHEN

ADRESSE
SABINE UND WOLFGANG ESCH
KAISERSWERTHER MARKT 27

40489 DÜSSELDORF

TELEFON
0211 - 4057661

E-MAIL
WOLFGANGESCH@GMX.DE

HERZLICH WILLKOMMEN 
AUF UNSERER HOMEPAGE

STIFTER

STIFTUNGSRAT
PFARRER TOBIAS HOPMANN

WOLFGANG ESCH
(1.VORSITZENDER)

MANFRED SISTIG
(STELLV. VORSITZENDER)

SABINE ESCH

DANA MANNER-THEIL
(FÜR DEN KIRCHENVORSTAND)

https://www.katholisch-eu.de/gemeindeleben/lotte-josten-stiftung/

HIER FINDEN SIE ALLE 
INFORMATIONEN ZU UNSEREN 

VERANSTALTUNGEN

HERZLICH  
WILLKOMMEN

https://www.katholisch-eu.de/gemeindeleben/lotte-josten-stiftung/



DIE LOTTE JOSTEN 
STIFTUNG

URSPRUNG UND AUSRICHTUNG

Lotte Josten (1903-1984) war eine Geigen- 
Virtuosin der ersten Stunde. Sie gehörte in 
Köln zur ersten Generation von Frauen, die den 
Mut hatten, eigenständig als Musikerinnen an 
die Öffentlichkeit zu treten. 

Gemeinsam mit drei gleichgesinnten 
Musikerinnen gründete Lotte Josten das 
Queling Quartett, das schnell für seine 
außerordentliche Kunst bekannt wurde. 

Noch heute kann man im Internet 
beeindruckende Aufnahmen des Queling 
Quartettes hören.

WERDEN AUCH SIE MITSTIFTER!
WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE SPENDE! 

KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN EUSKIRCHEN
IBAN  DE 78 3825 0110 0002 6008 31 

STICHWORT: 
„LOTTE JOSTEN STIFTUNG“

GERNE STELLT IHNEN DAS PASTORALBÜRO 
EINE SPENDENBESCHEINIGUNG AUS. 

Als Großnichte und Erbin von Lotte Josten hat 
sich Sabine Esch nach Beratungen mit Pfarrer 
Hopmann und Kirchenmusiker Manfred Sistig 
im November 2023  zusammen mit ihrem 
Ehemann Wolfgang Esch dazu entschieden, 
eine Stiftung zur Förderung der Kirchenmusik 
in der Kirchengemeinde Sankt Martin in 
Euskirchen zu gründen. 

Damit handelt das Ehepaar Esch ganz im 
Sinne der sehr gläubigen Großtante Lotte 
Josten, der sie dieses Erbe verdanken.

„Wir möchten der aufbauenden und 
tröstlichen Kraft der Musik zum Lobe Gottes 
hier Ausdruck verleihen und freuen uns auf 
musikalische Beiträge im Gottesdienst, sei es 
als Gestaltung einer Heiligen Messe, als Vesper 
oder als Geistliche Musik im Kirchenraum.“

Riele Queling Quartett, unbekannter Fotograf, 30er Jahre (Privatsammlung)


